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	U-Bahn
	
U 1 und U 3
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U 1 und U 3

Bis 25. April, jeweils sonntags bis donnerstags ab 22 Uhr

Wegen Sanierungsarbeiten sind die Linien U1 und U3 nicht wie gewohnt unterwegs.

Die U1 fährt zwischen den Bahnhöfen Gleisdreieck (oben) und Warschauer Straße. 

Die U3 ist zwischen Krumme Lanke und Gleisdreieck (unten) im Einsatz.

Zusätzlich können zwischen Gleisdreieck und Wittenbergplatz die U2 und zwischen Wittenbergplatz und Uhlandstraße die Buslinien M19 und M29 genutzt werden. 
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U 2

Bis 13. Juni

In den Nachstunden ab 22.30 Uhr werden sonntags bis donnerstags zwischen  Senefelderplatz und Alexanderplatz Busse eingesetzt.

.....

Bis auf Weiteres kein Halt aufgrund von Bauarbeiten im U-Bahnhof Senefelderplatz Richtung Ruhleben.

 Um den U-Bahnhof zu erreichen, fahren Sie bitte bis zum nächsten Bahnhof, U Rosa-Luxemburg-Platz und von dort wieder zurück.
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	S-Bahn
	
S1
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S1

Bis 8. Mai Betriebsschluss

Zwischen Frohnau und Oranienburg fahren ersatzweise Busse.
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S 2

Bis 7. April Betriebsschluss

Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Schichauweg und Priesterweg.

...

6. April bis 7. April, Betriebsschluss

Zwischen Buch und Bernau fällt der S-Bahnverkehr aus. 

Alternativ nutzen Sie bitte den Ersatzverkehr mit Bussen.
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	Regionalbahn
	
RE 1
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RE 1

bis 7. April 19 Uhr

Im Abschnitt zwischen Werder (Havel) und Brandenburg Hauptbahnhof entfallen alle Züge und in Tagesrandlage entfallen einzelne Züge zusätzlich im Abschnitt zwischen Werder (Havel) und Potsdam Hauptbahnhof. In den entsprechenden Abschnitten wird ein Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet.

...

Vom 8. April morgens bis 9. April mittags

werden die Halte Potsdam Charlottenhof und Potsdam Park Sanssoucci in Richtung Brandenburg nicht bedient. Bitte weichen Sie auf alternative Verbindungen aus.

...

Bis 15. April 

Die Züge der Verbindung von Brandenburg Hauptbahnhof und Frankfurt (Oder) entfallen zwischen kden Halten Berlin-Charlottenburg und Berlin Ostbahnhof.

...

Bis 12. April, Betriebsschluss

entfallen einzelne Züge der Linie RE1 zwischen Cottbus Hauptbahnhof, Eisenhüttenstadt, Frankfurt (Oder) und Briesen (Mark). 

Ein Ersatzverkehr mit Bussen ist eingerichtet.

...

Bis 21. April 

entfällt der Halt in Berlin-Wannsee für alle Züge der Linie RE1.

Des Weiteren werden in den Nächten 15./16. März 2024 und 20./21. April 2024 einige Züge zwischen Berlin-Charlottenburg und Werder (Havel) umgeleitet. Die Halte Berlin-Wannsee, Potsdam Hbf, Potsdam Charlottenhof und Potsdam Park Sanssouci entfallen für diese Züge.

...

15. April bis 05. Mai 

entfallen einzelne Züge zwischen Cottbus Hauptbahnhof, Eisenhüttenstadt und Frankfurt (Oder).

Ein Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Eisenhüttenstadt und Frankfurt (Oder) wird für Sie eingerichtet.


[image: Einklappen]






	
RE 2



[image: Expandieren]


RE 2

Bis 25. April 

Die Züge dieser Linie fallen zwischen Nauen und Berlin Ostbahnhof aus

Als Ersatz nutzen Sie bitte die Züge der Linien RB 10 (Nauen – Berlin Südkreuz) und RB 14 (Nauen – Berlin Südkreuz) oder RE 8 (ODEG).
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	Blitzer Meldungen
	
- in Paulinenaue im Havelland, und zwar im Bereich Bienenfarm 
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- in Paulinenaue im Havelland, und zwar im Bereich Bienenfarm 
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auf der Straße von Gandenitz nach Templin
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auf der Straße von Gandenitz nach Templin
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auf der Straße von Wulkow nach Schönberg(Mark)
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auf der Straße von Wulkow nach Schönberg(Mark)
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auf der A 19 am Dreieck Wittstock/Dosse Richtung Berlin
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auf der A 19 am Dreieck Wittstock/Dosse Richtung Berlin
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in Bindow im Landkreis Dahme-Spreewald 
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in Bindow im Landkreis Dahme-Spreewald 
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in Herzfelde auf der Hauptstraße vor dem Ortsausgang Richtung Berlin
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in Herzfelde auf der Hauptstraße vor dem Ortsausgang Richtung Berlin

[image: Einklappen]





	
in Cottbus auf dem Stadtring vor der Gustav-Hermman-Straße in Fahrtrichtung Nord
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in Cottbus auf dem Stadtring vor der Gustav-Hermman-Straße in Fahrtrichtung Nord
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in Rogäsen kurz vor der Waffelfabrik Richtung Bücknitz
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in Rogäsen kurz vor der Waffelfabrik Richtung Bücknitz
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- kurz vor Biesen in Richtung Wittstock
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- kurz vor Biesen in Richtung Wittstock
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- auf der A 11 Richtung Berlin kurz vor Pfingstberg und noch einmal Höhe Werbellin
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- auf der A 11 Richtung Berlin kurz vor Pfingstberg und noch einmal Höhe Werbellin
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- auf der A 13 Höhe Staakow Richtung Dresden
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- auf der A 13 Höhe Staakow Richtung Dresden
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- zwischen Bad Belzig und Lübnitz am Bushalt Röderhof
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- zwischen Bad Belzig und Lübnitz am Bushalt Röderhof
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- in Ringenwalde wenn Sie aus Götschendorf kommen
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- in Ringenwalde wenn Sie aus Götschendorf kommen
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Alle Meldungen zum Nahverkehr



Alle Verkehrsinfos aus der Region




Alle Blitzer
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Folgen Sie uns und diskutieren Sie mit!
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		Häftlinge über 60 in Berlin - 
			Senioren hinter Gittern: Alt werden im Knast
			
				
			
		
	


					
	
						



	
		2022 durch Feuer zerstört - 
			Bob-Bahn am Marzahner Kienberg wird wieder aufgebaut
			
				
			
		
	


					
	
						



	
		Bauprojekt in Potsdam-Mittelmark - 
			Im Schatten der Beelitzer Heilstätten
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		Fragen und Antworten  - 
			Was das neue Cannabisgesetz im Alltag bedeutet
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	U-Bahn
	
U 1 und U 3
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U 1 und U 3

Bis 25. April, jeweils sonntags bis donnerstags ab 22 Uhr

Wegen Sanierungsarbeiten sind die Linien U1 und U3 nicht wie gewohnt unterwegs.

Die U1 fährt zwischen den Bahnhöfen Gleisdreieck (oben) und Warschauer Straße. 

Die U3 ist zwischen Krumme Lanke und Gleisdreieck (unten) im Einsatz.

Zusätzlich können zwischen Gleisdreieck und Wittenbergplatz die U2 und zwischen Wittenbergplatz und Uhlandstraße die Buslinien M19 und M29 genutzt werden. 
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U 2

Bis 13. Juni

In den Nachstunden ab 22.30 Uhr werden sonntags bis donnerstags zwischen  Senefelderplatz und Alexanderplatz Busse eingesetzt.

.....

Bis auf Weiteres kein Halt aufgrund von Bauarbeiten im U-Bahnhof Senefelderplatz Richtung Ruhleben.

 Um den U-Bahnhof zu erreichen, fahren Sie bitte bis zum nächsten Bahnhof, U Rosa-Luxemburg-Platz und von dort wieder zurück.
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	S-Bahn
	
S1
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S1

Bis 8. Mai Betriebsschluss

Zwischen Frohnau und Oranienburg fahren ersatzweise Busse.
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S 2

Bis 7. April Betriebsschluss

Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Schichauweg und Priesterweg.

...

6. April bis 7. April, Betriebsschluss

Zwischen Buch und Bernau fällt der S-Bahnverkehr aus. 

Alternativ nutzen Sie bitte den Ersatzverkehr mit Bussen.
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	Regionalbahn
	
RE 1
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RE 1

bis 7. April 19 Uhr

Im Abschnitt zwischen Werder (Havel) und Brandenburg Hauptbahnhof entfallen alle Züge und in Tagesrandlage entfallen einzelne Züge zusätzlich im Abschnitt zwischen Werder (Havel) und Potsdam Hauptbahnhof. In den entsprechenden Abschnitten wird ein Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet.

...

Vom 8. April morgens bis 9. April mittags

werden die Halte Potsdam Charlottenhof und Potsdam Park Sanssoucci in Richtung Brandenburg nicht bedient. Bitte weichen Sie auf alternative Verbindungen aus.

...

Bis 15. April 

Die Züge der Verbindung von Brandenburg Hauptbahnhof und Frankfurt (Oder) entfallen zwischen kden Halten Berlin-Charlottenburg und Berlin Ostbahnhof.

...

Bis 12. April, Betriebsschluss

entfallen einzelne Züge der Linie RE1 zwischen Cottbus Hauptbahnhof, Eisenhüttenstadt, Frankfurt (Oder) und Briesen (Mark). 

Ein Ersatzverkehr mit Bussen ist eingerichtet.

...

Bis 21. April 

entfällt der Halt in Berlin-Wannsee für alle Züge der Linie RE1.

Des Weiteren werden in den Nächten 15./16. März 2024 und 20./21. April 2024 einige Züge zwischen Berlin-Charlottenburg und Werder (Havel) umgeleitet. Die Halte Berlin-Wannsee, Potsdam Hbf, Potsdam Charlottenhof und Potsdam Park Sanssouci entfallen für diese Züge.

...

15. April bis 05. Mai 

entfallen einzelne Züge zwischen Cottbus Hauptbahnhof, Eisenhüttenstadt und Frankfurt (Oder).

Ein Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Eisenhüttenstadt und Frankfurt (Oder) wird für Sie eingerichtet.
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RE 2

Bis 25. April 

Die Züge dieser Linie fallen zwischen Nauen und Berlin Ostbahnhof aus

Als Ersatz nutzen Sie bitte die Züge der Linien RB 10 (Nauen – Berlin Südkreuz) und RB 14 (Nauen – Berlin Südkreuz) oder RE 8 (ODEG).
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	Blitzer Meldungen
	
- in Paulinenaue im Havelland, und zwar im Bereich Bienenfarm 
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- in Paulinenaue im Havelland, und zwar im Bereich Bienenfarm 
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auf der Straße von Gandenitz nach Templin
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auf der Straße von Gandenitz nach Templin
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auf der Straße von Wulkow nach Schönberg(Mark)
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auf der Straße von Wulkow nach Schönberg(Mark)
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auf der A 19 am Dreieck Wittstock/Dosse Richtung Berlin
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auf der A 19 am Dreieck Wittstock/Dosse Richtung Berlin
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in Bindow im Landkreis Dahme-Spreewald 
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in Bindow im Landkreis Dahme-Spreewald 
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in Herzfelde auf der Hauptstraße vor dem Ortsausgang Richtung Berlin
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in Herzfelde auf der Hauptstraße vor dem Ortsausgang Richtung Berlin
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in Cottbus auf dem Stadtring vor der Gustav-Hermman-Straße in Fahrtrichtung Nord
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in Cottbus auf dem Stadtring vor der Gustav-Hermman-Straße in Fahrtrichtung Nord
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in Rogäsen kurz vor der Waffelfabrik Richtung Bücknitz
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in Rogäsen kurz vor der Waffelfabrik Richtung Bücknitz
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- kurz vor Biesen in Richtung Wittstock
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- kurz vor Biesen in Richtung Wittstock
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- auf der A 11 Richtung Berlin kurz vor Pfingstberg und noch einmal Höhe Werbellin
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- auf der A 11 Richtung Berlin kurz vor Pfingstberg und noch einmal Höhe Werbellin
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- auf der A 13 Höhe Staakow Richtung Dresden
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- zwischen Bad Belzig und Lübnitz am Bushalt Röderhof
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- in Ringenwalde wenn Sie aus Götschendorf kommen
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- in Ringenwalde wenn Sie aus Götschendorf kommen
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        Mo 26.09.16 | 11:47 Uhr  | Von Kirsten Buchmann
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Bildung ist ein wichtiges Thema in Berlin: Fast alle Parteien wollen Schulen schneller sanieren und alles besser machen. Doch während SPD, Grüne und Linke mehr Gemeinschaftsschulen fordern, will die CDU die Gymnasien stärken.
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					Die Ausgangslage

					
						
							
								




Weil die Stadt wächst, braucht Berlin zusätzliche Kita-Plätze. Dafür müssen Kitas neu gebaut oder erweitert werden. Auch zusätzliche Erzieherinnen sind nötig, um die Kinder zu betreuen. Eltern und Pädagogen fordern außerdem einen besseren Personalschlüssel: eine Erzieherin soll für weniger Kinder zuständig sein als bisher.

Eine große Schulstrukturreform gab es in Berlin. Die Hauptschule wurde abgeschafft. Oberschüler in Berlin besuchen inzwischen die Integrierte Sekundarschule oder das Gymnasium. Als Pilotprojekt gibt es außerdem die Gemeinschaftsschule.  Dort lernen die Kinder länger gemeinsam bis zur zehnten oder dreizehnten Klasse. Diskussionen über die Schulformen der Zukunft gibt es nach wie vor.

Für die Grundschulen gibt es nicht genügend ausgebildete Lehrer. Schon in den zurückliegenden Einstellungsrunden mussten die Schulen daher auch auf Quereinsteiger und auf Studienräte zurückgreifen.

Im Tarifstreit mit dem Senat fordert die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Grundschullehrer gleich zu bezahlen wie ihre Kollegen an den Oberschulen. Außerdem pocht sie darauf, dass angestellte Lehrer das gleiche Geld bekommen müssten wie die Beamten in den Lehrerzimmern.

Zwar hat die Koalition die Gelder, um Schulen und Schultoiletten zu sanieren, schon erhöht. Um den Sanierungsstau an den Berliner Schulen aufzulösen, sind aber noch rund 1,5 Milliarden Euro nötig. Diesen Betrag hatten die Bezirke errechnet. Um den Zustand der Schulgebäude umfassend zu verbessern und sie auch barrierefrei zu gestalten, fallen ihnen zufolge sogar Kosten von fünf Milliarden Euro an.





							
						
					

				
	
					SPD

					
						
							
								




Ziel der SPD ist es, in den kommenden Jahren weitere 14.000 Kita-Plätze zu schaffen. Um die Kita-Qualität zu verbessern, will sie den Betreuungsschlüssel für die Unter-Dreijährigen schrittweise auf den Bundesdurchschnitt bringen. Auch für Kleinkinder soll die Kita künftig nichts mehr kosten. Erzieherinnen will die SPD besser bezahlen.

Die SPD will die Gemeinschaftsschulen, die noch in der Pilotphase sind, als Schulart im Schulgesetz verankern. Weitere Schulen sollen sich bewerben können, Gemeinschaftsschulen zu werden. Die Gymnasien sollen laut dem Programm der SPD Ganztagsschulen werden. In das Probejahr in den siebten Klassen der Gymnasien soll mehr Personal, um schwächere Schüler dort mehr zu fördern und zu beraten. Klassen mit jahrgangsübergreifendem Lernen in den Grundschulen will die SPD doppelt mit Pädagogen besetzen.

Wegen des Grundschullehrkräftemangels möchte die SPD Grundschullehrer gleich bezahlen wie die anderen Pädagogen.

Um den Sanierungsstau an Schulen aufzulösen, will die SPD ausreichende zusätzliche Mittel bereitstellen. Ein Sonderprogramm soll absichern, dass wegen der steigenden Schülerzahlen genügend Schulen neu und ausgebaut werden.

An den Hochschulen will die SPD ein Programm auf den Weg bringen, um Lehre und Studium zu verbessern. Sie hat vor, die Zahl der Plätze für Studienanfänger zu erhöhen und auch die Masterstudienplätze auszubauen.

Bildung soll von der Kita bis zur Hochschule nichts kosten.

Zum Wahlprogramm der Berliner SPD (PDF)





							
						
					

				
	
					Linke

					
						
							
								




Die Linke will den Personalschlüssel in den Kitas verbessern. Eine Erzieherin soll künftig nur noch für vier Kinder zuständig sein. Um den Kita-Fachkräftemangel zu beheben, will auch die Linke die Erzieherinnen besser bezahlen.

Die Linke fordert eine inklusive Schule für alle Schüler. Dazu gehört für sie auch, dass Gymnasien Schüler nicht mehr "abschulen", also schwächere Schüler auf die Sekundarschule schicken dürfen. Das Probejahr am Gymnasium will sie abschaffen. Die Linke will die Gemeinschaftsschule als Regelschule im Schulgesetz verankern.

Um motiviertes Personal in den Schulen zu haben, fordert die Linke "gleichen Lohn für gleiche Arbeit".  Sie fordert, Lehrer von der Grundschule bis zum Gymnasium bei der Bezahlung gleich zu stellen. Die angestellten Lehrer will sie so bezahlen wie die Beamten. Lehrer müssen aus Sicht der Linken nicht verbeamtet werden.

Die Linke sieht den Schulneubau und die Schulsanierung als Voraussetzung dafür, dass Kinder gut lernen können. Um den Schulsanierungsstau in Höhe von zwei Milliarden Euro aufzuheben, fordert sie deutlich mehr Mittel als bisher. Grundsätzlich pocht die Linke darauf, den Bund daran zu beteiligen, das Bildungssystem zu finanzieren.

Auch in Zukunft will die Linke keine Studiengebühren an den Hochschulen. Die Studienplätze möchte sie im Bachelor wie im Master nach Bedarf ausbauen.

Zum Wahlprogramm der Berliner Linken (PDF)





							
						
					

				
	
					Grüne

					
						
							
								




Die Grünen wollen einen besseren Betreuungsschlüssel in den Kitas. Eine Erzieherin soll nicht mehr als vier Kinder betreuen müssen. Die Erzieherinnen müssten besser bezahlt werden. Die Grünen wollen in den nächsten Jahren mehr als 20.000 zusätzliche Kita-Plätze für Berlin.

Die Grünen wollen Schulen ermutigen, sich in Gemeinschaftsschulen umzuwandeln. Ihr Ziel ist es, eine Schule für alle zu schaffen. Die Gymnasien sollen alle Schüler zu einem Abschluss bringen und ihr Probejahr und das Sitzenbleiben komplett abschaffen.

Die Grünen wollen den Schulsanierungsstau von rund zwei Milliarden Euro auflösen. Dafür wollen sie unter anderem Schulgebäudeverwaltungen gründen, die im Auftrag der Bezirke zeitnah Schulen sanieren und neue Schulen bauen. Container als Unterrichtsräume lehnen die Grünen ab. Sie wollen die Mittel deutlich erhöhen, um neue Schulen zu errichten.

Weil die Grundschulen aus ihrer Sicht die entscheidenden Weichen stellen, wollen die Grünen deren Lehrer besser bezahlen.                                                              

Die Grünen sind für gut finanzierte Studienplätze an den Hochschulen. Studiengebühren oder Studienkonten lehnen sie ab. Ob junge Menschen studieren können, dürfe nicht vom Geldbeutel ihrer Eltern abhängen.

Zum Wahlprogramm der Berliner Grünen (PDF)







							
						
					

				
	
					CDU

					
						
							
								




Um für die Kitas genügend Erzieherinnen zu finden, fordert die CDU diese besser zu bezahlen und ihre Arbeitsbedingungen zu verbessern. Sie will den Betreuungsschlüssel absenken, das heißt, eine Erzieherin soll für weniger Kinder zuständig sein. Die CDU will die Vorschule wieder einführen, um die Kinder gut auf die Schule vorzubereiten.

Die CDU will garantieren, dass die Gymnasien weiter bestehen, und sie will diese stärken. Deshalb fordert sie für die siebten Klasse der Gymnasien genauso viele Lehrer wie an den Sekundarschulen. Die Gemeinschaftsschule sieht die CDU als ein Angebot unter vielen. Mit ihr werde es keine "Privilegierung dieser Schulform" geben.

Die CDU fordert eine Lehrer-"Einstellungsoffensive", weil die Stadt wächst und mehr Kinder beschult werden müssen. Sie will die Zahl der Schüler pro Klasse verringern und damit eine bessere Lernatmosphäre erreichen. Die CDU will Lehrer wieder verbeamten. Nur so hält sie Berlin im Wettbewerb um die besten Köpfe für konkurrenzfähig.

Um die Schulen schneller zu sanieren und neue Schulen zu bauen setzt die CDU unter anderem  auf so genannte Öffentlich-Private-Partnerschaften. Das bedeutet, dass auch Geld von privaten Partnern dafür fließen soll. Nur auf diese Weise können aus ihrer Sicht die nötigen drei Milliarden Euro in den nächsten fünf Jahren aufgebracht werden.

Die CDU will die Studienbedingungen an den Hochschulen verbessern. Deren Grundfinanzierung aus dem Landeshaushalt will sie ausbauen.

Zum Wahlprogramm der Berliner CDU
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Die AfD fordert, das Kita-Angebot dem Bedarf entsprechend auszubauen. Was Kleinkinder angeht, ist sie der Auffassung: "Die beste Kleinkinder-Frühförderung findet in intakten Familien statt." Nur im Falle familiärer Vernachlässigung solle der Staat mit "organisierter Frühförderung" eingreifen. Die AfD will die Vorschule wieder einführen. Dort könnten die Kinder grundlegende Fähigkeiten einüben.

Die AfD ist für ein gegliedertes Schulsystem mit Gymnasien ab Klasse fünf oder sieben. Tendenzen, eine "Einheitsschule" und "Einheitslehrer" einzuführen, werde sie sich widersetzen. Für Schüler mit überwiegend praktischen Begabungen will die AfD kleine "Praxisschulen". Sie sollen abschlussgefährdete Schüler in Projekten mit hohen Praxisanteilen zur Berufsschulreife führen.

Die AfD will, dass Schulen über ihre Finanzen und ihr Personal selbst bestimmen können. Dafür müssten die rechtlichen Voraussetzungen geschaffen werden.

Zur Schulsanierung finden sich im Wahlprogramm der AfD keine Aussagen.

Was die Hochschulen angeht, fordert die AfD weniger verschulte und weniger "überregulierte" Bachelor- und Masterstudiengänge. Die Studienabschlüsse Magister, Staatsexamen und Diplom will sie wieder einführen. Die AfD möchte Familiengründungen während des Studiums stärker unterstützen. Ihre Begründung:  "Die Förderung der Entstehung von Familien und Mehrkindfamilien vor Erreichen des 35. Lebensjahres der Mutter ist auch aus medizinischer Sicht angezeigt."

Zum Wahlprogramm der Berliner AfD (PDF)





							
						
					

				


	


				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
		
			
				
				
				
				
				
				
					
				
				
				
				
				
				
				
				
				
		
			
				
				
				
					
						
					
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
		
			
				
				
				
				
					[bookmark: articlesContList/teaserbox_0]
					
						
						
					rbb|24: Parteiencheck
	




Alle Checks finden Sie hier auf einen Blick







				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
		


	
		Beitrag von Kirsten Buchmann

	


  



	
	


Das könnte Sie auch interessieren







	
		Bilanz | Piratenfraktion im Abgeordnetenhaus - 
			Operation gelungen, Patient tot
			
				
			
		
	

Als die 15 Abgeordneten der Piraten 2011 völlig überraschend ins Berliner Landesparlament gewählt wurden, wollten sie vor allem eines: nicht so werden wie die Etablierten. Das wurden sie auch nicht. Aber gerade darum ist die Partei heute am Ende. Von Christoph Reinhardt






[image: Frank Henkel (CDU) (links) und Berlins Regierender Bürgermeister Michael Mueller (SPD) in einer Plenarsitzung (Quelle: imago / Christian Ditsch)]imago/Christian Ditsch







	
		Bilanz | Rot-Schwarz in Berlin - 
			Noch jede Menge Luft nach oben
			
				
			
		
	

Fast fünf Jahre haben SPD und CDU gemeinsam Berlin regiert und durch bewegte Zeiten gesteuert. Ein Regierender Bürgermeister kam dabei abhanden, eine Olympiabewerbung ging baden und der BER ist noch immer Baustelle. Viel Häme gab es dafür. Gern übersehen wird aber, dass Berlin boomt. Von Jan Menzel






[image: Christopher Lauer, Klaus Lederer, Benedikt Lux, Ramona Pop, Udo Wolf (Quelle: Florian Schuh/dpa)]Bild: Florian Schuh/dpa







	
		Bilanz | Opposition im Abgeordnetenhaus - 
			Probleme formuliert, aber nicht gelöst
			
				
			
		
	

Linke, Grüne und Piraten weisen unermüdlich auf Mängel hin. Dadurch haben sie oft genug die Probleme in Berlin auf den Punkt gebracht. Doch Probleme lösen oder Entscheidungen in ihrem Sinne treffen konnte die Opposition in den vergangenen fünf Jahren nicht. Von Holger Hansen
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[image: Weltkriebsbombe in Schmargendorf wird von der Polizei abtransportiert. (Quelle: Polizei Berlin)]Polizei Berlin








	
		Blindgänger - 
			Fliegerbombe in Berlin-Schmargendorf entschärft 
			
				
			
		
	

  










[image: Archivbild: Die Eishockeyspieler liegen in der Nacht zum Freitag (21.03.2008) nach dem zweiten Viertelfinalspiel der Playoffs der Deutschen Eishockey-Liga (DEL). (Quelle: dpa/Björn Braun)]dpa/Björn Braun








	
		Historische Krimis - 
			Die längste Eishockey-Partie endet um 02:33 Uhr in der Nacht
			
				
			
		
	

  










[image: Paul, Forstwirt in Ausbildung, und Manja Schreiner (CDU), Berliner Senatorin für Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt, pflanzen während der Vorstellung des Projektes «10.000 Bäume für einen klimaresistenten Laubmischwald», das die Auszubildenden der Berliner Forsten geplant und durchgeführt haben, eine Eiche. (Quelle: dpa/Gollnow)]dpa/Gollnow








	
		Umweltsenatorin Schreiner - 
			Berliner Forsten sollen Mischwald-Programm nicht fortsetzen
			
				
			
		
	

  










[image: Die Eisbären Berlin gewinnen gegen die Straubing Tigers. (Foto: IMAGO / Eibner)]IMAGO / Eibner








	
		DEL-Halbfinale - 
			Eisbären schlagen Straubing im drittlängsten Spiel der Liga-Geschichte
			
				
			
		
	

  










[image: Archivbild: Landgericht in Berlin Moabit, Tiergarten. (Quelle: dpa/Robbin)]dpa/Robbin





	



	
		130.000 Euro aufs eigene Konto - 
			Berliner Landgericht verurteilt Immobilien-Managerin wegen Betruges
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